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TERMINE IN
HARPSTEDT

HEUTE

NOTRUF

Polizei Tel. 110; Feuerwehr, Ret-
tungsdienst Tel. 112; Giftnotruf:
Tel. 0551/19240; EWE Strom
Tel. 0180/1393111, Gas Tel.
0180/1393200; OOWV-Notruf
Tel. 04401/6006

APOTHEKEN-BEREITSCHAFT

Harpstedt
Linden-Apotheke: Lange Straße
4, Tel. 04244/95144

ÄRZTE-NOTDIENST

Notfall-Rufnummer: 116 117
Bassum
Notdienstzentrale am Kranken-
haus: 19 bis 20.30 Uhr, Sprech-
zeit; ärztlicher Fahrdienst für
Hausbesuche 18 bis 7 Uhr (mit
Anmeldung), Marie-Hackfeld-
Straße 6, Tel. 04241/970707

JUGEND

Dünsen
Zufluchtskirche: 15 bis 18 Uhr,
Treff ab 6 Jahre zum Basteln,
Spielen und mehr, Gemeinderäu-
me

SAMTGEMEINDEVERWALTUNG

Harpstedt
Amtshof: 8 bis 12 Uhr und 14
bis 16 Uhr

MÜLLABFUHR

Harpstedt
Biomüll: Gemeinden Groß Ippe-
ner, Winkelsett und Prinzhöfte

FREIZEIT

Bassum
Bastelbär: Basteln mit Kindern
ab 2 Jahre, 9.30 bis 11 Uhr,
Mütter-Kinder-Zentrum

SENIOREN

Harpstedt
DRK-Seniorenzentrum: 13.15
bis 14.15 Uhr Seniorengymnas-
tik

BERATUNGEN

Harpstedt
DRK Gemeindeschwesternsta-
tion: Tel. 04244/95177, Am Se-
niorenzentrum 6

MORGEN

APOTHEKEN-BEREITSCHAFT

Bassum
Lindenmarkt-Apotheke: Bahn-
hofstr. 19, Tel. 04241/922422

ÄRZTE-NOTDIENST

Notfall-Rufnummer: 116 117
Bassum
Notdienstzentrale am Kranken-
haus: 19 bis 20.30 Uhr, Sprech-
zeit; ärztlicher Fahrdienst für
Hausbesuche 18 bis 7 Uhr (mit
Anmeldung), Marie-Hackfeld-
Straße 6, Tel. 04241/970707

JUGEND

Colnrade
Dorfgemeinschaftshaus: 15.30
bis 17.30 Uhr, Treff zum Bas-
teln, Spielen, Klönen ab 6 Jahre,
Kieselhorster Weg 1

MÜLLABFUHR

Harpstedt
Restmüll 2- wöchentlich:
Flecken Harpstedt und Gemein-
de Dünsen
Restmüll 8- wöchentlich:
Flecken Harpstedt und Gemein-
de Dünsen

KONTAKT

Harpstedt
Redaktion: Christian Korte

C04431/9988 2706,
Anzeigenberatung: Manfred Nobis

C04431/9988 1641

Neue Kurse für
den Nachwuchs
HARPSTEDT/LD – Die Jugend-
pflege Harpstedt in der ehe-
maligen Delmeschule bietet
am Freitag, 3. Januar 2014,
wieder einen Wendo-Kursus
für Mädchen von 14 bis 18
Uhr und einen Selbstverteidi-
gungskurs für Jungen von 9.30
Uhr bis 13.30 Uhr an. „Diese
beiden Veranstaltungen die-
nen der Stärkung des Selbst-
vertrauens und der Selbstbe-
hauptungskräfte der Kinder
und werden von der Gleich-
stellungsbeauftragten der
Samtgemeinde Harpstedt ge-
fördert“, heißt es in der An-
kündigung. Fünf Euro Kurs-
gebühr werden vor Ort be-
zahlt. Da es eineMindest- und
Maximalteilnehmerzahl gibt,
ist eine Anmeldung bei der Ju-
gendpflege bis Mittwoch, 18.
Dezember, unter
t 04244/2513 notwendig.

„Harpstedter Ohrwürmer“ kommen gut an
ADVENTSFEIER Lieder zum Winter und Weihnachtsfest – Senioren begeistert

KLEIN IPPENER/HART – Mit der
Geschichte „Der gläserne Vo-
gel“ fand Pastorin Elisabeth
Saathoff auf der Adventsfeier
für die Senioren aus der Samt-
gemeinde Harpstedt in
„Hackfeld’s Dorfkrug“ in Klein
Ippener am Freitag ganz auf-
merksame Zuhörer.
Aber auch die von der stell-

vertretenden Samtgemeinde-
bürgermeisterin Anne Wil-
kens-Lindemann, Colnrade,
nach dem Grußwort vorgetra-

gene Geschichte von der
weihnachtlichen Atmosphäre
in Südamerika kam an, wie
der Beifall zeigte.
Reinholde Lehmhus, Vor-

sitzende des DRK-Ortsvereins
Harpstedt, begrüßte die rund
80 Gäste wie auch Fredi Wese-
mann (Akkordeon) und Horst
Völker (Gitarre und Klarinet-
te). Letztere begleiteten die
Senioren beim gemeinsamen
Singen. Lehmhus merkte an,
dass der DRK-Ortsverein

Harpstedt die Veranstaltung
für die Samtgemeinde Harp-
stedt organisiert habe und be-
dankte sich bei dieser Gele-
genheit bei Rat und Verwal-
tung für das Wohlwollen
gegenüber dem Roten Kreuz.
Mit kleinen Geschichten

überbrückte sie kleine Ge-
sangspausen. Mit dem Singen
des Liedes „O du fröhliche ...“
wurde die nette Adventsfeier
beendet.
Den größten Beifall beka-

men später aber zweifellos die
„Harpstedter Ohrwürmer“
unter der Leitung von Lena
Hannekum. Ihre Lieder zum
Winter und Weihnachtsfest,
besonders das mit kindge-
rechten Text auf deutsch ge-
sungene Lied „Jingle Bells“
begeistere die Senioren.
Zur Stimmung trugen zum

Schluss auch die Liedvorträge
des Gemischten Chores Harp-
stedt unter der Leitung von
Steffen Akkermann bei.

Erfreuten die Senioren mit Liedern: die „Harpstedter Ohrwürmer“ unter der Leitung von Lena Hannekum (links) BILD: HARTMANN

Drei Mal fährt die histo-
rische Kleinbahn „Jan
Harpstedt“ nach Groß
Mackenstedt. Mit dabei
ist auch der Nikolaus.

VON CHRISTINE HENZE

HARPSTEDT – Es ist um halb
eins ans diesem Sonntagmit-
tag und rund um den Bahnhof
in Harpstedt ist es still, kein
Mensch weit und breit. Nur
auf dem Parkplatz stehen Pkw
eng aneinandergereiht. In der
Ferne ertönt plötzlich ein lau-
tes Signal, Dampf steigt zwi-
schen den hohen Bäumen
auf, die historische Kleinbahn
„Jan Harpstedt“ ist im An-
marsch. Endstation ist dieser
Bahnhof – zumindest für eine
Stunde.
An Bord beherbergt der an-

mutig wirkende Zug 240 Gäs-
te, die nun aussteigen. Die Ni-
kolausfahrt führte sie bis nach
Groß Mackenstedt, vorbei an
grünen Wiesen. Dafür waren
sie eineinhalb Stunden unter-
wegs. „Drei Mal fahren wir die
Strecke an diesem Tag“, be-
richtet Schaffnerin Sabine
Dube, die mit 15 weiteren Kol-

legen im Einsatz ist.
Aufwendig seien vor allem

die Vorbereitungen für die
Ausflüge mit der Kleinbahn,
sagt Dube. „Die Lok wird vier
Stunden vor der Abfahrt ange-
heizt.“ Zudem müsse diese
auch am Tag zuvor schon ein-
mal angeheizt werden, er-
gänzt sie. Beheizt würde die
Lok mit Holz und später auch
mit Steinkohle.
Die Nikolausfahrt sei den-

noch immer ein Höhepunkt
des Jahres, betont Dube. Als
Hauptperson des Ausflugs
nicht fehlen durfte dabei der
Nikolaus, der sich in Dünsen

dazugesellte und die Kinder
mit Süßigkeiten beschenkte.
„Die Nikolausfahrt war pri-

ma“, findet Familie Fiedler
aus Obenstrohe (Varel). So
eine Fahrt mit der Dampflok
habeman schließlich nicht je-
den Tag“, sagt Vater Karsten.
Auch Tochter Pia (4) und Sohn
Silas (3) sind vom Ausflug
und vor allem vom Nikolaus
begeistert. „Pia hat toll ,O Tan-
nenbaum‘ gesungen“,
schwärmt Großmutter Helga.
Und alle sind sich einig: Im
nächsten Jahr wollen sie wie-
der mitfahren. Vom Ausflug
begeistert zeigte sich auch Ra-

phaela Pieper mit Sohn Han-
nes (1) aus Südmoslesfehn.
„Mit der Lokomotive zu fah-
ren, war toll und auch der Be-
such des Nikolauses war
schön gemacht“, sagt die 29-
Jährige. Erfahren habe sie von
der Fahrt aus der Nordwest-
Zeitung. „Wir haben den Aus-
flug geschenkt bekommen“,
berichtet Sabrina Hanhart aus
Oldenburg, die die Fahrt ge-
meinsam mit Sohn Julian (3)
angetreten hatte. „Es hat sich
gelohnt undwar wirklich toll“,
schwärmt sie.
„Die Nikolausfahrt stimmt

schon mal auf Weihnachten
ein“, sagt Eva Butter, die mit
ihren Kindern Leni (2) und
Jönne (4) sowie Großmutter
Christiane Görtzen in der
Kleinbahn saß. Sie selbst neh-
me zum zweitenMal Teil. „Die
Fahrt ist immer schön“, sagt
sie.
Dem Nikolaus ein Gedicht

präsentiert hat auch Ben.
„Dafür hat es Süßes gegeben“,
freut sich der Achtjährige.
Und auch Mutter Beate Bolte
aus Butjadingen sowie Freun-
din Maike Addicks aus Nor-
denham waren begeistert:
„Wir würden es wieder ma-
chen.“

MitLok und Nikolaus ins Grüne
AUSFLUG Fahrt mit „Jan Harpstedt“ gut besucht

Mit der Dampflokomotive nach Groß Mackenstedt: Bis zu 240 Besucher finden in der historischen Kleinbahn „Jan Harp-
stedt“ Platz. Im Zug verteilte der Nikolaus Süßigkeiten an die Kinder. BILD: CHRISTINE HENZE

Ein Höhepunkt der Fahrt war der Besuch des Nikolauses, der
fleißig Süßigkeiten an die Kinder verteilte. BILD: DHEF

Preis-Doppelkopf
KLEIN HENSTEDT – Preis-
Doppelkopf veranstaltet die
Freiwillige Feuerwehr Klein
Henstedt am Freitag, 27.
Dezember, im Feuerwehr-
haus. Beginn ist um 19.30
Uhr.

Amtshof geschlossen
HARPSTEDT – Wie die Samt-
gemeindeverwaltung mit-
teilte, bleibt der Amtshof
über die Feiertage sowie am
Montag, 23. Dezember,
Freitag, 27. Dezember, und
Montag 30. Dezember, ge-
schlossen. Zu den gewohn-
ten Öffnungszeiten sind die
Mitarbeiter der Samtge-
meindeverwaltung wieder
am 2. Januar erreichbar.
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KURZ NOTIERT

Stabile
Gebühr für
Abwasser
HARPSTEDT/CK –Die Abwasser-
gebühren in Harpstedt blei-
ben stabil. Auch künftig gelte
der Satz von 2,55 Euro pro Ku-
bikmeter Wasser, teilte Samt-
gemeindebürgermeister Uwe
Cordes am Rande der jüngs-
ten Samtgemeinderatssitzung
mit. Kalkulatorisch, so Cor-
des, hätten die Gebühren auf
2,75 Euro angehoben werden
müssen. Allerdings sei der Ab-
wasserverband, dem neben
Harpstedt auch Weyhe und
Stuhr angehören, liquide wie
kaum ein anderer Verband.
Ratsmitglied Horst Hack-

feld fragte, was mit den rund
10 Millionen Euro Rücklagen
geschehen solle, die der Ver-
band laut seiner Mitteilungen
gebildet hat. Cordes antworte-
te, die Anlagen des Verbandes
kämen in ein Alter, in dem In-
standsetzungen und Repara-
turen anstünden, die Rückla-
gen könnten dafür verwendet
werden.

Drei Gottesdienste
an Weihnachten
HARPSTEDT/MAB – Die katholi-
sche Christ-König-Gemeinde
in Harpstedt gestaltet über die
Weihnachtstage folgende Got-
tesdienste: Am Heiligen
Abend, 24. Dezember, beginnt
im katholischen Gotteshaus
um 15 Uhr das beliebte Krip-
penspiel und um 17 Uhr das
Weihnachtsamt. Am zweiten
Weihnachtsfeiertag, 26. De-
zember, fängt in der Christ-
König-Kirche an der Ecke
Freistraße/Hohe Sünn um 11
Uhr die Festmesse an.


